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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

VfR Wiesbaden II : TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 
Freitag, 08.03.2024, 20:30 Uhr

VfR Wiesbaden II gegen TTV Eschborn-Niederhöchstadt 
2021 9:5

Am 18. Spieltag der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd traf der VfR Wiesbaden II am Freitagabend auf
die Gäste vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Flores und Söhnholz, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf, der insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte
Federico Flores, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der VfR
Wiesbaden II dieses Match mit einem und der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Müller / Flores und Daniel /
Daniel beendet, das Müller / Flores letztendlich gewannen. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Pauly / Söhnholz bei ihrem 3:1 gegen Kienast / Kontogiannopoulos doch überlegen. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Küster / Matthäus hatten Grünewald / Kunze nur im ersten Satz eine Chance.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Markus Pauly und Tim Daniel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Teresa Söhnholz
gelang es im Anschluss Andreas Kienast zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Richard Küster zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Müller im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Sebastian Grünewald in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Christos
Kontogiannopoulos. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Federico Flores gegen Robin Daniel, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Federico Flores jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Die richtige Taktik hatte Henrik Kunze
beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Matthäus von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR Wiesbaden II und des TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Markus Pauly gewann gegen Andreas Kienast mit 3:2. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Tim Daniel kam Teresa Söhnholz nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 9:20 für Söhnholz und 9:25 für Daniel seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Stefan Müller und Christos Kontogiannopoulos aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mittlerweile stand es damit 8:4. Keinen Zähler beisteuern
konnte Sebastian Grünewald im Spiel gegen Richard Küster, das 0:3 verloren ging. Da war final



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (03:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Grünewald damit auf 6, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dagegen Federico Flores beim 8:11, 11:7, 11:4, 8:11, 11:8 gegen
Jürgen Matthäus, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:13 (Flores) und 6:6 (Matthäus).
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der VfR Wiesbaden II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 12 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.03.2024 gegen die TG 1899
Oberjosbach bevor. Für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV 1861 Wallau am 15.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:26
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden II

Doppel: Müller / Flores 1:0, Pauly / Söhnholz 1:0, Grünewald / Kunze 0:1 
Einzel: M. Pauly 1:1, T. Söhnholz 2:0, S. Müller 1:1, S. Grünewald 0:2, F. Flores 2:0, H. Kunze 1:0 

 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021
Doppel: Kienast / Kontogiannopoulos 0:1, Daniel / Daniel 0:1, Küster / Matthäus 1:0 
Einzel: A. Kienast 0:2, T. Daniel 1:1, C. Kontogiannopoulos 2:0, R. Küster 1:1, J. Matthäus 0:2, R.
Daniel 0:1


